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Familiennachrichten

Geburtstage
Frieda Eckert, Hoffstraße 8, 87
Jahre.
Kurt Lückebergfeld, Casumer
Straße 6, 72 Jahre.
Roswitha Mittelberg, Bahnhof-
straße 54, 72 Jahre.
Renate Steenkamp, Hamlingdor-
fer Weg 25, 73 Jahre.
Martha Uphaus, Oldendorfer Stra-
ße 2, 92 Jahre.

 Von Johannes G e r h a r d s

B o r g h o l z h a u s e n  
(WB). Das vergangene Jahr sei
in jeder Hinsicht außerordent-
lich positiv verlaufen, sagten
die Vorsitzenden des Kultur-
vereins Borgholzhausen beim
Rückblick auf das vielseitige
und hochwertige Veranstal-
tungsprogramm.

Wahlen standen in diesem Jahr
nicht an. Dennoch werden die 25
Mitglieder ihren Besuch der Jah-
reshauptversammlung nicht be-
reut haben. Der Vorstand hatte
sich kurzfristig entschlossen, das
Duo »Jadis« zu engagieren. Conny
Eickhoff und Harald Kießlich
unterhielten die Gäste mit träume-
rischen französischen Chansons.

Acht Ausstellungen, sechs Kon-
zerte oder Gastspiele und vier Vor-
träge haben die engagierten Mit-
glieder organisiert, darunter die
auch überregional beachtete
Schau mit Gemälden von Johannes
Grützke und der Kabarettabend
mit Ingo Börchers. Dazu kam das
beliebte Kulturfrühstück. Die Vor-
sitzende Astrid Schütze zog eine
positive Bilanz und bedankte sich
bei allen Unterstützern.

»Es hat sich mal wieder gezeigt,
dass wir jederzeit Hilfe bekom-
men, wenn wir sie benötigen«, er-
innerte sie an Transport- und Ver-
sicherungsprobleme bei den
Grützke-Werken, die auf unkom-
plizierte Weise gelöst werden
konnten. Auch Schatzmeister Man-
fred Warias freute sich über die gut
gefüllte Kasse, zu der unter ande-
rem der Verkauf von zwei Origina-
len beigetragen habe.

Die Kassenprüfer Walter Strauß
und Martina Thiemann beschei-
nigten ihm einwandfreies Wirt-
schaften. So war die folgende Ent-
lastung des Vorstandes, dem
neben den bereits genannten auch

tere Veranstaltungen wie Musik im
Steinbruch, ein Gastspiel des
Theaterlabors und die Fotoausstel-
lung in Kooperation mit dem Hei-
matverein sind noch nicht abge-
schlossen.

Daneben warten auch keines-
falls nur lästige Pflichten auf die
aktuell 145 Mitglieder des Kultur-
vereins. Anke Wienke koordiniert
die Aktivitäten in Bezug auf Fens-
terputzen und Museumsdienst mit
gemeinschaftlichem Kaffeetrinken
im Anschluss.

Joseph Schräder angehört, reine
Formsache. Dieter Rerucha wurde
anschließend einstimmig zum neu-
en Kassenprüfer für die nächsten
zwei Jahre gewählt.

Die neue Veranstaltungssaison
hat bereits mit dem gut besuchten
Poetry Slam und der eindrucksvol-
len Ausstellung »Fundsachen für
Grass-Leser« begonnen. Am 3. Ap-
ril beendet das Museum seine Win-
terpause. Bei diesem Anlass wer-
den Mitglieder der Kantorei ge-
meinsam mit den Besuchern Früh-

lingslieder anstimmen, und Joseph
Schräder präsentiert Fotos des in-
zwischen abgerissenen Baudenk-
mals Meyerhof Nolte am Heidbre-
der Weg.

Sechs Ausstellungen sind bereits
terminiert, dazu kommen im Au-
gust ein Konzert mit Caféhausmu-
sik auf der neuen Terrasse vom La-
dencafé Schulze und die Neuaufla-
ge des Klassikkonzertes im No-
vember. Das Kulturfrühstück soll
am 28. August im Kroe-Garten
stattfinden, die Planungen für wei-

Das Duo »Jadis« erfreut die Teilnehmer an der Jah-
reshauptversammlung des Kulturvereins mit französi-

schen Chansons: Conny Eickhoff mit Gesang, Harald
Kießlich am Akkordeon Foto: Gerhards

Das kulturelle Herz der Stadt
Kulturverein Borgholzhausen stellt bei der Jahreshauptversammlung sein Programm vor

Setzen sich für eine Erdverkabelung ein (von links): Joachim Poggenklaas
(Referent), Henner Schröder (Arbeitskreis), Maria Vornholt (Arbeitskreis),
Dierk Bollin (Referent) und Martin Karger (Referent).  Foto: Gehle

Angst vor dem Preisverfall 
Borgholzhausen/Güters-

loh (WB). Mit dem Bau von Hoch-
spannungsleitungen durch die Fir-
ma Amprion könnten Wohngebiete
erheblich beeinträchtigt werden.
In Isselhorst benannten Kritiker,
darunter auch Referent Dierk Bol-
lin aus Pium, ihre Befürchtungen.

Um eine Erdverkabelung durch-
zusetzen, gründeten Anwohner die
Bürgerinitiative Isselhorst (BISS).
Sie informierten über den Pla-
nungsstand der Hochspannungs-
leitungen etwa 100 Betroffene aus
Isselhorst, Blankenhagen, Borg-
holzhausen und Bielefeld, die in
ihren Wohngebieten mit dem Prob-
lem kämpfen. Dazu hatte Initiati-
vensprecherin Maria Vornholt Re-
ferenten eingeladen: Martin Kar-
ger informierte über die drohende
Entwertung der Immobilien: »Hier

spielen die Besorgnis über gesund-
heitliche Beeinträchtigungen, die
Blickbeeinträchtigung sowie der
Abstand von den Trassen zum
Haus eine Rolle.«. So könne man je
nach Lage von einer Wertminde-
rung von bis zu 20 Prozent rech-
nen; bei einer Immobilie mit einem
Verkehrswert von 500 000 Euro
könnten Eigentümern in Extrem-
fällen Wertminderungen von bis zu
100 000 Euro erleiden. 

Über gesundheitlichen Aspekte
informierte Joachim Poggenklaas.
Schädliche Einflüsse durch die
elektromagnetischen Felder, ge-
messen in Mikrotesla, ließen sich
nicht eindeutig feststellen. »Klar ist
aber, dass der Grenzwert von 100
Mikrotesla in Deutschland um ein
vielfaches höher ist als in anderen
europäischen Ländern«, sagt Joa-

chim Poggenklaas. In der Schweiz
liege dieser Grenzwert zum Ver-
gleich bei nur drei Mikrotesla.

Einen Etappensieg feiert die Ini-
tiative bereits. Eine Gesetzesände-
rung macht eine Erdverkabelung
mittlerweile grundsätzlich mög-
lich. Eine Hürde gilt es aber noch
zu bewältigen: »Das Planfeststel-
lungsverfahren begann bereits vor
der Gesetzesänderung, sodass die
Entscheidungsmöglichkeit, ob
unter- oder oberirdisch gebaut
wird, nun in den Händen der Fir-
ma Amprion liegt«, sagt Maria
Vornholt. 

Trotzdem werde man aber alles
dafür tun, den Bau von Hochspan-
nungsleitungen zu verhindern.
Man stehe bereits in Kontakt mit
der Firma Amprion: »Wir werden
weiterkämpfen.« 

Kritiker der oberirdischen Hochspannungsleitungen befürchten Einbußen durch sinkende Immobilienwerte

Was wann wo

Rathaus/Bürgerbüro
Rathaus, 8 bis 12.30 Uhr geöffnet.

Vereine und Verbände

LC Solbad Ravensberg, 19 Uhr
Jahreshauptversammlung bei Ha-
gemeyer-Singenstroth.
MC Borgholzhausen/MGV Theen-
hausen-Suttorf,Bürgerhaus, 
Masch 2a, 19.30 Uhr Chorprobe,
2. Obergeschoss.
DRK Haus Ravensberg, 15 bis 17
Uhr Cafeteria geöffnet, 16 bis
16.30 Uhr Katholischer Wortgot-
tesdienst.
Schützen Westbarthausen-Klee-
kamp, Schützenhaus Westbart-
hausen, 19.30 bis 22 Uhr Schieß-
training für die Jugend, Doppel-
kopf und Schießtraining für alle.

Borgholzhausen (WB). Die
Freiwillige Feuerwehr veranstaltet
ein Osterfeuer mit Rahmenpro-
gramm. Neben Kinderspielen,
Löschübungen mit der Kübelsprit-
ze, Bratwurst, Pommes und Ge-
tränken gibt es auch Musik vom
DJ. Die Party startet ab 21 Uhr in
der Fahrzeughalle, für die kleinen
Besucher gibt es ab 19 Uhr eine
Minidisco. An den Samstagen 12.
und 19. März besteht die Möglich-
keit, Baum- und Strauchschnitt
zum Osterfeuer auf dem Brenn-
platz am Feuerwehrgerätehaus in
der Sundernstraße 5 anzuliefern.
Möglich ist dies von 10 bis 17 Uhr.

Futter für das
Osterfeuer gesucht

Borgholzhausen (WB). Der BdV
Borgholzhausen lädt Mitglieder,
Freunde und Förderer zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag,
12. März, ein. Die Veranstaltung
beginnt um 15 Uhr in der Gaststät-
te »Am Uphof«, und nicht wie in
den Einladungen mitgeteilt, im
Haus Hagemeyer-Singenstroth. 

Versammlung
beim BdV

Borgholzhausen (WB). Die 26.
Altkreis-Halle-Skatmeisterschaft 
richtet am Sonntag, 13. März, der
Skatverein Borgholzhausen aus.
Beginn des Turniers, bei dem es
parallel auch um Doppelkopf geht,
im Haus Hagemeyer-Singenstroth
ist um 14 Uhr (Einlass 13 Uhr).
Beim Doppelkopf werden dreimal
20 Spiele gespielt. Beim Skat wer-
den zwei Serien zu 48 Spielen ge-
zockt. Um mitspielen zu können,
muss man nicht aus dem Altkreis
kommen. Die Turniere sind offen
für alle. Das Startgeld beträgt 10
Euro. 30 Prozent aller Teilnehmer
erhalten nach Veranstalteranga-
ben einen Preis.

Karten kloppen
bei Hagemeyer

Borgholzhausen (WB). Das Café
im Gemeindehaus Kampgarten hat
am Sonntag, 13. März, Kaffee und
Kuchen im Angebot. Von 15 Uhr an
sind Gäste willkommen. 

Sonntagscafé
im Kampgarten

Borgholzhausen (WB). Die
Premiere eines Frühlings-Oktober-
festes in Borgholzhausen fällt aus.
Die beiden Organisatoren Chris-
tian Singenstroth und Rainer Sto-
dieck haben die für diesen Sams-
tag im Saal Hagemeyer-Singens-
troth geplante Veranstaltung kurz-
fristig abgesagt.

 »Wir haben lange gezögert mit
der Absage«, sagt Rainer Stodieck,
»aber die Nachfrage war einfach
nicht groß genug. In einem halb-
vollen Saal käme nicht die richtige
Stimmung auf.« Bereits gekaufte
Eintrittskarten können an der je-
weiligen Vorverkaufsstelle zurück-
gegeben werden, der Eintrittspreis
wird erstattet.

Kein Oktoberfest
im Frühling

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10:00 - 13:00 Uhr / 14:00 - 18:00 Uhr
Sa : 10:00 - 14:00 Uhr

Polster-Max GmbH
32105 Bad Salzuflen
Am Fischerskamp 22
Tel.: 0 52 22/5 90 74
www.polster-max.de

„Hier SITZT einfach alles!““

VIELES MUSS SOFORT RAUS UND IST

z.B.: E. SCHILLIG GARNITUR in Stoff
blue, inkl. Kopfteilverstellung

statt 3.598 €

1.298 €

z.B.: WINKELKOMBINATION
in trendigem Bezug,
inkl. Sitztiefenverstellung

statt 2.766 €

999 €

z.B.: LEDERKLASSIKER
in cognac, 2,5er und 2er

statt 3.641 €

1.498 €

z.B.: HIMOLLA-LEDERGARNITUR
in original Longlife-Leder,
3er / 2er und Sessel

statt 4.167 €

1.998 €

© Roberto-Gruppe

TEILRÄUMUNGS-
VERKAUF

68%
REDUZIERT!Alles aktuelle Ware!

Schnell sein: Was weg ist, ist weg!

...WEGEN UMBAU
Wir verschönern unsere Ausstellung!
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Aktuelle Ausstellungs-Stücke jetzt

UZIERT!
Auch auf VIELE MARKEN-POLSTER!

RADIKAL REDUZIERT!

ENDSPURT: NUR NOCH WENIGE TAGE!

 Ledergarnituren

Wohnlandschaften

 Verwandlungssofas

 Relaxsessel

 Komfortgarnituren
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z.B.: KOMFORT-GARNITUR in Stoff
Enoa sand, 3er / 2er und Sessel

statt 2.200 €

1.498 €

z.B.: LONGCHAIR-ECKE
in aktueller Stoffkombination

statt 1.795 €

599 €
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